
Suchergebnisse: Flensburg

6. November 1918 – Weitere revolutionäre Arbeiter- und Soldatenräte bilden sich

Hamburg - Bremen - Wilhelmshaven * In Altona, Bremen, Bremerhaven, Cuxhaven, Flensburg,

Hamburg, Neumünster, Oldenburg, Rendsburg, Rostock und Wilhelmshaven erheben sich

revolutionäre Arbeiter und Soldaten und bilden Arbeiter- und Soldatenräte.

2. Mai 1945 – Die „Regierung von Flensburg“ als letzte Regierung des Deutschen Reiches

Flensburg-Mürwik * Reichspräsident Karl Dönitz bildet mit der „Regierung von Flensburg“ eine

geschäftsführende Reichsregierung unter Ministerpräsident Graf Schwerin von Krosigk. Ihr

Hauptziel ist nicht mehr der Sieg - der Krieg war militärisch längst verloren -, sondern möglichst

viele deutsche Soldaten und Flüchtlinge vor der sowjetischen Armee in Sicherheit zu bringen.  

Die „Regierung von Flensburg“ ist damit die letzte Regierung des Deutschen Reiches. 

5. Mai 1945 – Dönitz will eine Teilkapitulation mit den Westalliierten

Flensburg-Mürwik * Reichspräsident Karl Dönitz und viele Militärs wollen gegenüber den

Westalliierten - also den USA und Großbritannien - eine Teilkapitulation erreichen, während der

Kampf gegen die Sowjetunion weitergeführt werden soll. Dahinter stehen mehrere Motive:    Die

deutsche Führung fürchtet die sowjetische Gefangenschaft und Racheakte wegen der

Verbrechen der Wehrmacht und SS im Osten,   Millionen Flüchtlinge aus Ostpreußen, Pommern

und Schlesien fliehen damals Richtung Westen,   Dönitz hofft, dass sich die sich abzeichnenden

politischen Spannungen zwischen den Westmächten und der Sowjetunion verstärken und man

diese ausnutzen kann.

23. Mai 1945 – Die „Regierung von Flensburg“ wird von den Briten aufgelöst

Flensburg-Mürwik * Die „Regierung von Flensburg“ wird von den Briten aufgelöst und

Großadmiral Karl Dönitz sowie mehrere Regierungsmitglieder verhaftet.
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